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FFH-Richtlinie: Anhang IV

Verbreitung: Das paläarktische Areal erstreckt
sich über E-Europa bis nach Zentralasien. Im
N kommt die Art bis zum 60. Breitengrad und
darüber hinaus vor. Die westlichste Wochen-
stube liegt am Neuenburger See in der
Schweiz (MOERSCHLER & BLANT 1987). Aus
Deutschland wurden landesweit v. a. Funde
von Einzeltieren aus Großstädten gemeldet,
einzelne Wochenstuben sind aus MV (2) und
BB (1) bekannt (ZÖLLICK et al. 1989, BOYE et
al. 1999). In BY wurden mittlerweile durch
gezielte Nachsuche mehrere Wochenstuben-
kolonien gefunden (RUNKEL, mdl.). Etwas häu-
figer sind B&B&-Kolonien, die mit bis zu 250
Tieren z. T. sehr umfangreich sein können
(z. B. TRESS & TRESS 1989, RICHARZ et al. 1989).

Bezugsraum: Großflächiges FFH-Gebiet oder PF
oder Naturraum

Methodik:

Populationsgröße

• Systematische Suche neuer Wochenstuben
und ��-Quartiere mittels Telemetrie und
mehrmals im Jahr Ausflugszählungen an al-
len bekannten Quartieren.

• Quartierdichten von Paarungsquartieren
mittels Detektorkartierungen.

• Winterquartier, keine Erfassung möglich, da
Winterfunde nur sehr selten.

Populationsstruktur

Die Populationsstruktur von Fledermausvor-
kommen ist bislang kaum untersucht. Der
Begriff reduziert sich hier v. a. auf den Nach-
weis (Status) von Reproduktion (säugende
�� / Jungtiere) bzw. die Anzahl säugender
�� und Jungtiere in einer Kolonie.

• Im Jagdgebiet, kaum möglich, da über Netz-
fänge nur sehr schwer erfassbar.

• In Sommerquartieren durch Quartierfang
und Erfassung der adulten �� und Jung-
tiere.

Habitatqualität

Die Habitatansprüche der Art sind in Mittele-
uropa (Verbreitungsgrenze) noch weitgehend
unerforscht. Eine Ermittlung der gebietstypi-
schen Habitatpräferenzen durch Telemetrie ist
notwendig.

Beeinträchtigungen

Da bislang nur wenige Wochenstubenfunde
und ��-Kolonien in Deutschland bekannt
wurden, sind v.a. die Quartiere gegenüber
Bau- und Sanierungsmaßnahmen zu sichern.

Allg. Hinweise:

Zeitlicher Rhythmus des Monitorings

Populationen

• Zählungen an Wochenstuben und ��-
Quartieren: jährlich

• Fänge zur Populationsstruktur: 6-jährlich
• Detektorerfassungen zur Verbreitung: lau-

fend im Berichtszeitraum

Habitatstrukturen -

Bearbeiter: M. DIETZ & M. SIMON
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Kriterien zur Bewertung des Erhaltungszustandes der Zweifarbfledermaus

Vespertilio murinus (LINNAEUS, 1758)
- Allgemeine Bemerkungen -
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Kriterien zur Bewertung des Erhaltungszustandes der Populationen der Zweifarbfledermaus

Vespertilio murinus (LINNAEUS, 1758)
- Bewertungsschema -
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